
Kanzleizeiten Seelsorgeverantwortlicher Franz Pamminger: 09:00-11:000 
Kanzleizeiten Pfarrbüro: Dienstag und Donnerstag: 08:00-12:00 

Tel. 07230/7208 

Pfarrkirche Altenberg aktuell 
Verlautbarungen  

3. Fastensonntag, 8. März 2026 

Diesen Sonntag, 8. März, feiern wir um 09:30 Uhr 

Kinderkirche.  

Die Bibliothek Altenberg lädt zum Besuch des Flohmarktes 

heute, Sonntag, 8. März, von 08:15 Uhr bis 12:00 Uhr im Saal 

des Marktgemeindeamtes ein. Es werden Bücher, Tonies, Spiele 
und mehr angeboten. Cookies und Muffins gibt es zum 

Mitnehmen. 

Weiters freut sich heute, Sonntag, 8. März, nach der Kinderkirche 
die Firmgruppe „Kreativität trifft Nächstenliebe“ auf den 

Besuch des Osterbasares vor der Kirche. Es gibt liebevoll 
gestaltete kleine Ostergeschenke! Der Erlös kommt zwei Familien 

vom Verein MOKI (Mobile Kinderkrankenpflege) zugute.  

Kommt vorbei – die Firmgruppe freut sich auf euren Besuch!  

Die kfb Pfarre Mühlviertel-Mitte lädt am Mittwoch, 11. März, 

alle Frauen herzlich zum Vortrag „Wie wir (unfreiwillig) 
Veränderungen im Leben positiv bewältigen“ im Pfarrsaal 

Treffling um 19:00 Uhr ein. Einladungen liegen bei den Ablagen 
bei den Kirchentüren zur Mitnahme auf.  

Bezüglich Fahrgemeinschaften Kontakt mit Frau Marianne 

Kernecker aufnehmen. Tel.: 0660/6574518. 

Nächsten Sonntag, 15. März, beginnt um 09:00 Uhr der 

Männertag der kmb im Gasthaus Prangl. 

Vorankündigung:  

Am Sonntag, 12. April, eine Woche nach Ostern, lädt der 
Seniorenbund gemeinsam mit der Pfarrgemeinde und der kfb 

sehr herzlich zur Buswallfahrt zum Heiligtumsfest der 
Schönstattbewegung am Kahlenberg bei Wien ein. Anmeldungen 

und Programminfos gibt es bei den Veranstaltern.  
Informationszettel werden bei den Ausgängen ausgeteilt.  

  



Datum Liturgie Termine 

Sonntag 
08.03.2026 

3. Fastensonntag 
19:00 Wort-Gottes-Feier - Fam. Johann und  
Brigitte Hainzl f. + Gottfried Feichtinger 

Purner Karl f. + Nichte Natalie 

Marianne Pfarrhofer f. + Eltern Josef und Karoline 
Mühlberger und f. + Schwiegersohn Gerhard 
07:30 Eucharistiefeier – Gestaltung: Cellist Jakob 
Janeschitz Kriegl  
Frau Schölnberger f. + Otmar Witzmann  

Gertrude Janeschitz-Kriegl mit Familie f. + Profes-
sor Hermann Janeschitz-Kriegl zum Sterbetag 
09:30 Kinderkirche – Gestaltung: Kinderchor 
Fam. Schmitzberger f. + Enkelin Natalie 

08:15 -12:00 
Bücherei-
Flohmarkt 
Gemeinde-
saal 

10:30 Oster-
basar Firm-
gruppe 

Dienstag 
10.03.2026 

Dienstag der 3. Fastenwoche 
19:00 Eucharistiefeier – Josef und Stefanie Ange-
rer f. + Vater, Schwieger- und Großvater Anton 
Aichberger zum Sterbetag 

Karin Rabmer mit Josef und Sophie  
f. + Vater Josef Rabmer zum Geburtstag 

 

Mittwoch 
11.03.2026 

Mittwoch der 3. Fastenwoche 
18:00 Rosenkranzgebet bei der Auferstehungs- 
kapelle, findet bei jeder Witterung statt 

Kfb Vortrag 
in Treffling 

Donnerstag 
12.03.2026 

Donnerstag der 3. Fastenwoche 
08:00 Seniorenmesse, vorher Rosenkranz 
Fam. Johann Sailer f. + Maria Brandl 

Fam. Schütz f. + Gatten und Vater zum  
Geburtstag 

 

Freitag 
13.03.2026 

Freitag der 3. Fastenwoche 
19:00 Eucharistiefeier – Dorfgemeinschaft  
Schwarzendorf f. + Franz Kellerer Mayr 

 

Samstag 
14.03.2026 

Samstag der 3. Fastenwoche 
19:00 Wort-Gottes-Feier – Fam. Syn  
f. bds. + Eltern und Schwiegereltern und  
f. + Verwandtschaft 

Fam. Ramona Landl f. + Gatten Robert  
zum Sterbetag 

Fam. Margit Kofler f. + Gatten Herbert Kofler und f. 
+ Verwandte 

 

 
  



Datum Liturgie Termine 

Sonntag 
15.03.2026 

4. Fastensonntag 
07:30 Eucharistiefeier - Hedwig Gattringer  
f. + Katharina Schwarz 
09:30 Wort-Gottes-Feier - Fam. Weissengruber  
f. + Eltern, Schwieger- und Großeltern Josef und 
Anna Aichberger und f. + Geschwister Karoline 
und Josef 

09:00 Män-
nertag der 
kmb 

Dienstag 
17.03.2026 

Dienstag der 4. Fastenwoche 
19:00 Eucharistiefeier – Franz und Maria  
Kaineder f. + Mutter, Schwiegermutter und Oma 
Anna Kaineder 

19:45 Aktivisten-
kreis kmb 

Kommunionspen-
dertreffen 

19:30-21:30 Heil-
sames Singen in 
Kirchschlag 

Mittwoch 
18.03.2026 

Mittwoch der 3. Fastenwoche 
18:00 Rosenkranzgebet bei der Auferstehungs- 
kapelle, findet bei jeder Witterung statt 

19:00 Blick-
winkeltreffen 

Donnerstag 
19.03.2026 

Donnerstag der 4. Fastenwoche 
08:00 Seniorenmesse Josefitag, vorher Rosen-
kranzgebet - nach dem Gottesdienst Jahreshaupt-
versammlung der Senioren 
Ludmilla Schütz f. + Anna Kaineder und f. + Anna 
Punzenberger 
Seniorenbund Altenberg f. + Mitglied Johann Ra-
merstorfer 

Abholung des 
neuen Pfarr-
blattes im Jä-
gerhof 

Freitag 
20.03.2026 

Freitag der 4. Fastenwoche 
19:00 Eucharistiefeier – Marianne und Peter  
Pfarrhofer f. bds. + Eltern und Geschwister und  
f. + Tante Dr. Maria Aichberger 

 

Samstag 
21.03.2026 

Samstag der 4. Fastenwoche 
19:00 Wort-Gottes-Feier – Gestaltung: Viva Musica 
- Gospelgottesdienst - Fam. Herbert und Anni 
Aichberger f. + Gottfried Feichtinger  

 

Sonntag 
22.03.2026 

5. Fastensonntag 
07:30 Wort-Gottes-Feier – Maria und Franz Mitter-
müller f. bds. + Eltern und Großeltern sowie Bru-
der Hans und Tante Resi  

Franz u. Maria Winkler u. Fam. Strutz-Winkler  
f. + Vater, Schwieger- und Großvater Franz 
Winkler zum 74. Sterbetag 
09:30 Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkin-
der – Gestaltung: Liederwerkstatt  
Fam. Kernecker f. + bds. Eltern, Verwandte und  
f. + Freunde 

 



 

LESUNG UND EVANGELIUM DES KOMMENDEN SONNTAG                       

15. MÄRZ, 4. FASTENSONNTAG 

ERSTE LESUNG                                                                                      1 SAM 16, 1B.6-7.10-13B 

Samuel salbte David zum König von Israel 

Lesung aus dem Buch Samuel. 

In jenen Tagen sprach der Herr zu Sámuel: Fülle dein Horn mit Öl 

und mach dich auf den Weg! Ich schicke dich zu dem Betlehemíter Ísai; denn ich habe  

mir einen von seinen Söhnen als König ausersehen. Als Sámuel den Éliab sah, 

dachte er: Gewiss steht nun vor dem Herrn sein Gesalbter. 

Der Herr aber sagte zu Sámuel: Sieh nicht auf sein Aussehen und seine stattliche Gestalt, 

denn ich habe ihn verworfen; Gott sieht nämlich nicht auf das, worauf der Mensch sieht. 

Der Mensch sieht, was vor den Augen ist, der Herr aber sieht das Herz. 

So ließ Ísai sieben seiner Söhne vor Sámuel treten, aber Sámuel sagte zu Ísai: Diese hat 

der Herr nicht erwählt. Und er fragte Ísai: Sind das alle jungen Männer? 

Er antwortete: Der jüngste fehlt noch, aber der hütet gerade die Schafe. 

Sámuel sagte zu Ísai: Schick jemand hin und lass ihn holen; wir wollen uns nicht zum Mahl 

hinsetzen, bevor er hergekommen ist. Ísai schickte also jemand hin und ließ ihn kommen. 

David war rötlich, hatte schöne Augen und eine schöne Gestalt. 

Da sagte der Herr: Auf, salbe ihn! Denn er ist es. Sámuel nahm das Horn mit dem Öl 

und salbte David mitten unter seinen Brüdern. Und der Geist des Herrn war über David von 

diesem Tag an. 

 

EVANGELIUM                                                                                       JOH 9,1-41 
 

Der Blinde ging fort und wusch sich. Und als er zurückkam, konnte er sehen 

Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 

In jener Zeit sah Jesus unterwegs einen Mann, der seit seiner Geburt blind war. 
Jesus spuckte auf die Erde; dann machte er mit dem Speichel einen Teig, strich ihn dem 

Blinden auf die Augen und sagte zu ihm: Geh und wasch dich in dem Teich Schilóach! 
Das heißt übersetzt: der Gesandte. Der Mann ging fort und wusch sich. 

Und als er zurückkam, konnte er sehen. Die Nachbarn und jene, die ihn früher als Bett-
ler gesehen hatten, sagten: Ist das nicht der Mann, der dasaß und bettelte? Einige sag-
ten: Er ist es. Andere sagten: Nein, er sieht ihm nur ähnlich. Er selbst aber sagte: 

Ich bin es. Da brachten sie den Mann, der blind gewesen war, zu den Pharisäern. Es war 
aber Sabbat an dem Tag, als Jesus den Teig gemacht und ihm die Augen geöffnet hatte. 
Die Pharisäer fragten ihn, wie er sehend geworden sei. Er antwortete ihnen: Er legte mir 

einen Teig auf die Augen und ich wusch mich und jetzt sehe ich. Einige der Pharisäer 
sagten: Dieser Mensch ist nicht von Gott, weil er den Sabbat nicht hält. Andere aber sag-

ten: Wie kann ein sündiger Mensch solche Zeichen tun? So entstand eine Spaltung unter 
ihnen. Da fragten sie den Blinden noch einmal: Was sagst du selbst über ihn? 
Er hat doch deine Augen geöffnet. Der Mann sagte: Er ist ein Prophet. 

Sie entgegneten ihm: Du bist ganz und gar in Sünden geboren und du willst uns beleh-
ren? Und sie stießen ihn hinaus. Jesus hörte, dass sie ihn hinausgestoßen hatten, 

und als er ihn traf, sagte er zu ihm: Glaubst du an den Menschensohn? 
36Da antwortete jener und sagte: Wer ist das, Herr, damit ich an ihn glaube? 
Jesus sagte zu ihm: Du hast ihn bereits gesehen; er, der mit dir redet, ist es. 

Er aber sagte: Ich glaube, Herr! Und er warf sich vor ihm nieder. 


